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Anmerkungen zur Überwinterung .der Männchen von 
Eristalis (Eristalis) tenax [LrNNA.EUS, 1758] . . .. ,,, 

(Diptera: Syrphidae) "'" 

Kirn Timmermann, Münster 

Während die meisten der 440 in Deutschland vorkommenden Schwebfliegenarten 
(SYSSMANK et al. 1999) im 3. Larval- oder Pupalstadium überwintern, können einige 
Arten auch als erwachsenes Tier (Imago) den Winter überdauern (WOLFF 1990). Der 
Nachweis einer im Imaginalstadiurri überwinternden Schwebfliegenart kann nach 
~CHNEIDER (1958) erbracht werden, wenn die Imagines mit vollem Kropf und gut ent
wickeltem Fettkörper i~ ihren Winterverstecken oder aber sehr zeitig im Frühjahr bei 
den ersten Ausflügen der Adulten gefunden werden. Eine Überwinterung im Imagi
nalstadium ist bislang für: qie Schwebfliegenarten Scaeva pyrastri (LINNAEUS), S. 
selenitica (MEIGEN), Episyrphus balteatus (DE GEER), Lapposyrphus lapponicus 
(ZETTERSTEDT) (SCHNEIDER,< 1947, SCHNEIDER .1958), Eupeodes luniger (MEIGEN) 
(GAUSS 1961), Eristalinus aeneus (SCOPOLI) (BRUGGE 1980) und Eristalis tenax (LIN
NAEUS) (FELDMANN & REHAQE 1966, KENDAL & STRANDLING' 1972) . si~her belegt. 

Von letzterer Art weiß man, dass die befruchteten Weibchen in kleinen Grupp~n ~n 
geschützten Stellen überwintern (SMITH 1901, F~L.ÖMANN & REHAGE 1966, KENDAL 
& STRADLING 1972, WoLFF 1990, 1996). Im Gegensatz, zu den Weibchen existieren 
in der Literatur allerdings widersprüchliche Angaben zur Überwinterung der Männ
chen von E. tenax. Während einige Autoren davon ausgehen, dass die adulten Männ
chen von E. tenax im Herbst zu Grunde gehen (HOFFMANN & SCHUHMACHER 1982, 
Wolff 1990), sind andere wiederum der Meinung, dass die Männchen wie die Weib
chen als Imago überwintern (Eü1s 1937, TIMMS 1946, KENDAL & STRADLING 1972, 
DJ,IBES 1997). Letzteres WÜr~~<das frühe Auftrb,ten eines am 13. Januar 2007 in G~e
ve~ (Nordrhein-Westfalen, Kreis Steinfurt) beobachteten Männchens erklären:, wobei 
der ungewöhnlich milde Winter 2006/2007 zu einer Unterbrechung der Diapause und 
somit zu der verfrühten Jahresaktivität geführt haben könnte. Weiterhin scheint eine 
Überwinterung der Männchen von E. tenax auch deshalb wahrscheinlich, weil Unter
suchungen über die ebenfalls als Imago überwinternden Schwebfliegenarten S. pyra
stri und E. aeneus gezeigt haben, dass die Weibchen und die Männchen den Winter 
als Adulte überdauern. Allerdings scheint die Anzahl und Überlebensrate der über
winternden Männchen dieser Arten sehr gering zu sein, denn wie bei E. tenax werden 
im Frühjahr entweder ausschließlich Weibchen (GAUSS 1961, WoLFF 1990, BARKE
MEYER 1994, DREES 1997, WOLFF 1998, FLÜGEL 2002) oder Männchen in sehr gerin
gen Stückzahlen nachgewiesetl (SCHNEIDER 1958). Für die Reproduktion von E. tenax 
spielt der Überwinterungserfolg d~r Männchen '1:llerdings keine Rolle, denn die Weib
chen werden schon vor dem Winter von den Märin;c'hen begattet und überwintern als 
befruchtete Imagines, um dann bereits im zeitigen. Frühjahr die ersten Eier zu legen 
(KENDAL & STRANDLING 1972, REAL 1979). 
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